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Der Bundesminister für Verteidigung 


Bonn, den 7. März 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Personalgutachterausschuß 

Bezug: Kleine Anfrage 330 der Fraktionen der DP, FVP 
- Drucksache 3211 - 


Die Kleine Anfrage 330 der Fraktionen der DP, FVP beantworte 
ich namens der Bundesregierung wie folgt: 

1. Die Bundesregierung ist auf Grund des Personalgutachterausschuß- 
Gesetzes verpflichtet, die persönliche Eignung von Soldaten durch 
den Personalgutaditerausschuß prüfen zu lassen, die für eine Ein- 
stellung mit dem Dienstgrad vom Oberst an aufwärts vorgesehen 
sind. Sie hat dazu dem Ausschuß bisher 562 Personalakten vor- 
gelegt. Davon sind 485 Fälle abgeschlossen, 77 befinden sich nodi 
im Geschäftsgang bei dem Personal gutachteraussdiuß: 

Auf Grund des Bedarfes ist beabsichtigt, dem Personal gutachter- 
ausschuß demnächst die letzten etwa 40 weiteren Personalakten 
vorzulegen. 

Auf den Geschäftsgang im Personalgutachterausschuß und damit 
auf den Abschluß der Prüfungstätigkeit hat die Bundesregierung 
keinen Einfluß. 

2. Die Bundesregierung beabsichtigt nicht, dem Personal gutachteraus- 
schuß über die im Gesetz vorgesehenen Aufgaben hinaus weitere 
Aufgaben zu übertragen. 


In Vertretung 

Dr. Rust 
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